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Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 

Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

 
 
 
        

 

An die Vereine des 
FLVW Kreis 13 
Hagen/Ennepe-Ruhr 

   
   
 
   
 
 
Einladung zum ordentlichen Kreistag 2016 

Hagen, 02.03.2016 
Werte Sportfreunde, 

zu unserem ordentlichen Kreistag am Samstag, 9.4.2016, 11.00 Uhr, lade ich recht herzlich ein. 

Tagungslokal: 
Zur alten Villa / St. Bonifatius 
Berliner Str. 110a 
58135 Hagen     

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte der zweiten Seite dieses Schreibens. 

Anträge müssen gemäß § 42 Ziffer 4c der Satzung/FLVW spätestens drei Wochen vor dem ordentlichen 
Kreistag schriftlich mit Begründung beim Kreisvorstand eingegangen sein.  
 
Die Anzahl der Delegierten und die Berichte des Vorstandes können Sie auf der Homepage des Kreises 
(www.flvw-hagen.de) im Bereich Senioren/Downloads einsehen bzw. ausdrucken. 

Um die volle Stimmenanzahl nutzen zu können, müssen ebenso viele Delegierte ihres  
Vereins anwesend sein! 
 
Ich weise noch einmal darauf hin, dass der Kreistag eine Pflichtveranstaltung ist.  

Ausreichend Parkplätze stehen auf dem Hasper Marktplatz (Zufahrt Tillmannsstr.) zur Verfügung, direkter 
Zugang zum Tagungslokal ist dort vorhanden.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kreisvorsitzender 
Peter Alexander 
Dornröschenweg 2 
58135 Hagen 
 
Telefon: 02331 / 400300 
E-Mail: peter.alexander-kv@gmx.de 
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

Tagesordnung des ordentlichen Kreistages 2016 
 
Top 1  Eröffnung und Begrüßung 

Top 2  Wahl eines Versammlungsleiters 

Top 3  Wahl eines Protokollführers 

Top 4  Feststellung der Tagesordnung 

Top 5  Totenehrung 

Top 6  Grußworte 

Top 7  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit 

Top 8  Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 2013  

Top 9  Wahl einer Zählkommission 

Top 10  Berichte  des Kreisvorstandes und der Kreisspruchkammern  

Top 11 Beschlussfassung über den Antrag des Kreisvorstandes auf Nichteinsetzung eines Kreis-Fußball- und 
Kreis-Qualifizierungs-Ausschusses gemäß §46 Abs. 7 der Satzung des FLVW 

Top 12 Wahl eines Wahlleiters zu Top 13 und 14 

Top 13 Beschlussfassung über die Entlastung des Kreisvorstandes 

Top 14 Wahl des Kreisvorstandes (§ 45 Abs. 2) mit Ausnahme des Vorsitzenden des Kreisjugendausschusses 
a) Kreisvorsitzender 
b) Kreisfußballobmann 
c) Vorsitzender Kreisleichtathletikausschuss 
d) Obmann für Freizeit- und Breitensport 
e) Kreiskassierer 
f) Beauftragter für Qualifizierung und Vereinsentwicklung 

Top 15 Wahl Vorsitzender Kreisschiedsrichterausschuss 

Top 16 Wahl stellv. Fußballobmann 

Top 17 Wahl weiterer Kreisvorstandsmitglieder gem. § 45 Abs. 3 
(Vorsitzender Kreisschiedsrichterausschuss, stellv. Fußballobmann) 

Top 18 Wahl der Kreisspruchkammer  
a) Vorsitzender 
b) Beisitzer 

Top 19 Wahl der Mitglieder für die zuständige BSK gem. § 37 Abs. 3 

Top 20 Anträge 

Top 21 Verschiedenes 

 



 

Seite 3 von 11 

Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 

 

Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

Stimmenanzahl der Vereine und Einzelpersonen. Um das volle Stimmrecht ausnutzen zu 
können, muss die gleiche Anzahl an Delegierten anwesend sein!!! 

SV Boele Kabel 1 

SG Boelerheide 1 

TSV Dahl 1 

TSV 1860 Hagen 1 

Fichte Hagen 1 

Fortuna Hagen 2 

SG Hagen 1 

SpVg Hagen 11 2 

Hasper SV 1 

Westfalia Hagen 1 

SV Hohenlimburg 10 2 

TuS Holthausen 1 

RSV Selbecke 1 

SSV Hagen 1 

SG Vorhalle 09 1 

Concordia Hagen 1 

Tura Hagen 1 

Eintracht Hohenlimburg 1 

TSK Hohenlimburg 1 

Cemspor Hagen 1 

Polizei SV Hagen 1 

Polonia Hagen 1 

Hellas Mak. Hagen 1 

CVJM Hagen 1 

Bosna Hagen 1 

RS Wehringhausen 1 

Kickers Hagen 1 

Croatia Hagen 1 

Al Seddiq Hagen 1 

FC Kurdistan 1 

SC Berchum/Garenfeld 2 

BW Vorhalle 1 

KV Foggia Hagen 1 

RW Eilpe 1 

BW Haspe 1 

Iliria Hagen 1 

Hagen United 1 

RSV Altenvoerde 1 

SW Breckerfeld 1 

SV Büttenberg 1 

FC Herdecke Ende 2 

TuS Ennepetal 1 

TuS Esborn 1 

VFL Gennebreck 1 

FC Gev.-Vogelsang 1 

TuS Hasslinghausen 1 

TSG Herdecke 1 

SpVg Linderhausen 1 

SC Obersprockhövel 1 

SuS Volmarstein 1 

VFB Schwelm 1 

SW Silschede 2 

TSG Sprockhövel 2 

BW Voerde 2 

TuS Wengern 1 

FC Wetter 1 

Hiddinghauser FV 1 

SC Zurstraße 1 

RW Oberwengern 1 

Wilde 13 Sprockhövel 1 

Ararat Gevelsberg 1 

FSV Gevelsberg 2 

RW Ennepetal Rügg. 1 

Vatanspor Gevelsberg 1 

FFC Ennepetal 1 

SE Gevelsberg 2 

TSV 1860 Hagen 1 

TSV Fichte Hagen 1 

TSG Sprockhövel 1 

SC Concordia Hagen 1 

Milsper TV 1 

Elseyer TV 2 

VFL Eintracht Hagen 1 

TSV Kabel 1 

TG Harkort 1 

SF Ennepetal 1 

DJK GW Ennepetal 1 

TG Zur roten Erde 1 

TSV Herdecke 2 

TG Friesen Haspe  1 

TuS Breckerfeld 1 

TuS Ende 1 

TV Hasperbach 1 

TV Hasslinghausen 1 

TG Voerde 1 

TuS Haspetal 1 

Vorhaller TV 1 

FC Waldlust 1 

SuS Asbeck 1 

KG Ennepe-Ruhr-Süd 1 

Peter Alexander 1 

Volker Rabiega 1 

Michael van Osten 1 

Heinz Westebbe 1 

Walter Werthmann 1 

Hanns Grüner 1 

Paul Wolf 1 

Peter Claußnitzer 1 

Matthias Bock 1 

 111 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Seite 4 von 11 

Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 

 

Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

Bericht des Kreisvorsitzenden Peter Alexander 
 

   Hagen, im Februar 2016 

                                                                                    
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

wieder neigt eine 3-jährige Wahlperiode sich dem Ende entgegen, die auch für den Fußball- und die 
Leichtathletik in unserem Kreis einige Veränderungen mit sich brachte und im Allgemeinen als sehr erfolgreich 
angesehen werden kann. 

Die Einführung der Hallenkreismeisterschaften für Senioren und Alt-Herren hat großen Anklang gefunden, auch 
wenn man immer noch etwas verbessern kann. Der Vorstand wird weiterhin versuchen, neue Werbepartner zu 
finden, um diese Veranstaltungen für unsere Vereine noch attraktiver gestalten zu können. 

Der Krombacher-Pils-Pokal erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit. Die Fahrt zur Krombacherbrauerei ist 
immer noch ein Höhepunkt der Saison. Ich möchte es nicht versäumen, mich bei der Krombacher-Brauerei für 
die Einführung von Preisgeldern im gesamten Seniorenbereich zu bedanken.  Ich werde weiterhin versuchen, 
dieses auch für die Frauen zu erreichen. 

Der Kreis Hagen-Ennepe-Ruhr ist in den höherklassigen Ligen (bis zur Oberliga) mit  mehreren Vereinen 
vertreten. Die  A-Jugend der TSG Sprockhövel schaffte es sogar bis in die Bundesliga.  Ebenfalls 
hervorzuheben sind die Vereine TSG Herdecke (Vize-Meister WFLV/FLVW) und SpVg Hagen 1911 
(Westfalenmeister u. Teilnehmer an den Deutschen Meisterschaften in Ratzeburg im Juni 2016) mit ihren Alt-
Herren.  

 Auch die Leichtathleten waren in den abgelaufenen 3 Jahren sehr erfolgreich. Hier möchte ich die Leistung von 
Florian Oberlies nennen, der in der U16 Deutscher Meister im Hochsprung wurde. Die durchgeführten LA-
Veranstaltungen waren hervorragend organisiert und fanden viel Zuspruch. 

In der Leichtathletik tritt mit  Heinz Westebbe ein „Urgestein“ nach Jahrzehnten als VKLA ab. Ich hoffe, dass 
wir auf seine Erfahrung und Mithilfe noch des Öfteren  zurückgreifen dürfen. Ich bedanke mich recht herzlich 
bei Heinz und wünsche ihm vor allem Gesundheit und seinem Nachfolger viel Erfolg. 

Betrübt haben mich die plötzlichen Tode  der Sportkameraden Rolf Komm, Günter Mann sowie Hans Rohde, 
welche über Jahrzehnte im Kreis sehr erfolgreich in verschiedenen Positionen wirkten. 

Die Anzahl der Trainerlehrgänge konnten unter der Regie von Imre Renji gesteigert werden, so dass den 
Vereinen jetzt eine größere Anzahl von ausgebildeten Trainern zur Verfügung stehen. 

Nach Vorgabe des FLVW wird der Vorstand um eine Person  (Mitgliederentwicklung/ Vereinsberatung im 
Verbundsystem/Aufbau von Dialogstrukturen) erweitert.  

Zum Abschluss meines Berichtes  möchte ich mich bei allen Vereins- und Kreismitarbeitern für die Hilfe 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit bei der nicht immer leichten und mit Sicherheit nicht fehlerfreien 
Ausübung meines Amtes bedanken. Darum bitte ich um Unterstützung, den eingeschlagenen Weg zum 
Wohle der Vereine  weiter gehen zu können. 

 
Peter Alexander 
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

 
 
 

Bericht Kreiskassierer 2013/2016 
 
 
 
 
Werte Sportkameraden (-innen), 
 
 
 
Eine weitere Amtsperiode nähert sich nun ihrem Ende und ich stelle fest, dass die Zusammenarbeit und die 
Kommunikation mit Ihnen in dieser Zeit sehr gut gelaufen ist. 
 
Seit Januar 2016 setzt der Verband ein neues Buchungsprogramm ein, dass auch eine große Auswirkung auf die 
"Offizielle Mitteilung" hat. Mit jeder "OM" wird nun eine Gesamtrechnung für den jeweiligen Verein erstellt. 
Diese können Sie dann im  "Elektronischen Postfach" abrufen. 
 
 
Seitens der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft gab es in den letzten drei Jahren keine Beanstandungen bei den 
Jahresabschlüssen für unseren Kreis. 
 
 
Eine Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2013 bis 2015 füge ich im Anhang bei. 
 
 
Für das entgegengebrachte Vertrauen möchte ich mich bedanken und verbleibe 
 
 
mit sportlichem Gruß 
 
Volker Rabiega 
 
 
 
gez. Rabiega 
..................................................................... 
(Kreiskassierer ) 
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

 
 
 

Gewinn- und Verlustrechnung für den Kreis Hagen 

2015 2014 2013 

Umsatzerlöse 142.175,96 132.007,12 116.873,37
  

+ sonstige betriebliche Erträge 3.066,00 877,75 260,00

- Materialaufwand 
a)      Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsst.  
          und für bezogene Waren 880,31 2198,11

- Personalaufwand 
a)      Löhne und Gehälter 6.007,31 6.337,09 3.794,39

- Abschreibungen 
a)    auf Betriebs und Geschäftsausstattung 2.372,40 2.557,27 2.205,18

b)   auf Forderungen 6270,52 

- sonstige betriebliche Aufwendungen 128.611,34 121.240,21 89.259,39

    Raumkosten 2.848,04 1.839,42 3.137,66
    Fahrzeugkosten 
    Werbekosten 158,25 232,56 307,37
    Reisekosten 45.537,78 50.117,90 45.469,09
    Telefon / Fax / EDV 5.076,77 5.034,04 4.488,91
    Versicherungen / Beiträge / Gebühren 1.904,99 1.881,56 2.240,38
    Honorare 11.938,91 7.717,00 9.681,69
    Sonstige Aufwendungen 61.146,60 54.417,73 23.934,29

  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 26,72 135,28 497,79

Ergebnis 8.277,63 -4.265,25 20.174,09
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

Bericht des KSA zum Kreistag 2016 
 
Sehr geehrte Sportfreunde,  
 
nach dem Kreistag 2013 hat der Schiedsrichterausschuss in der Besetzung Reiner Witt, Mario Schleicher 
(Lehrwarte), den Beisitzern Alessandro Cordi, Patrick Lepperhoff, Dirk Liermann, Thomas Soltmann, Martin 
Wytelus und sowie dem Unterzeichner die Arbeit der letzten Jahre fortgesetzt. Leider blieb in den letzten 
Monaten zum ersten Mal in meiner Amtszeit die gewohnte Harmonie im Ausschuss auf der Strecke. Trotzdem 
wurden in den 22 Sitzungen alle wichtigen Angelegenheiten im Schiedsrichterbereich abgehandelt und 
entschieden.  
 
Die Zahl der aktiven Schiedsrichter ist weiter rückläufig. Ende 2015 verfügten wir über 143 aktive 
Schiedsrichter. Zum Vergleich: Ende 2012 waren es noch 174. Nach dem SR-Soll hätten es aktuell 226 
Referees sein müssen (vor 3 Jahren 218), es fehlen also inzwischen 83 Unparteiische. Dieser Mangel führte 
dazu, dass in der Saison 2014/2015 insgesamt 29.576 € Ordnungsgelder erhoben werden mussten (vor 3 Jahren 
21.595 €). Die neuen Richtlinien zu § 37 Absatz 3 bis 5 der Spielordnung WFLV werden zu einem weiteren 
deutlichen Anstieg der Ordnungsgelder führen.       
 
Verschärft wird die Entwicklung auch durch die immer geringer werdende Zahl an neu ausgebildeten 
Schiedsrichtern. Im Jahr 2015 waren es nur 13 Anwärter, im Januar haben 8 Anwärter den Lehrgang erfolgreich 
absolviert.  
Vor diesem Hintergrund appelliere ich erneut an alle Verantwortlichen, Schiedsrichter mit dem Respekt und der 
Fairness zu behandeln, mit dem Sie selbst behandelt werden möchten. Es ist schliesslich auch im Interesse der 
Vereine, dass nicht noch mehr Unparteiische die Brocken frustriert hinschmeissen. Zum Thema "Gewalt auf 
Sportplätzen" und speziell gegen Schiedsrichter will ich diesmal nur feststellen: Unser Kreis ist immer noch zu 
oft von Vorfällen betroffen.  
 
Das Förderteam, in dem die besonders leistungsbereiten Nachwuchsschiedsrichter mit Hilfe eines erfahrenen 
Coaches auf die Verbands-Spielklassen vorbereitet werden sollen, besteht zur Zeit nur noch aus Senioren-
Schiedsrichtern, was bezeichnend für den Mangel im Nachwuchsbereich ist.   
 
Ein wichtiges Anliegen ist für den KSA seit vielen Jahren die Unterstützung der Schiedsrichter in 
Spruchkammersitzungen. Die meisten Verhandlungen, zu denen Schiedsrichter geladen waren, haben wir in den 
letzten 3 Jahren besucht. Unsere regelmäßige Anwesenheit war für ein besseres gegenseitiges Verständnis sicher 
förderlich, auch wenn wir nicht immer mit der KSK bzw. der KJSK einer Meinung waren und dies auch 
gelegentlich geäussert haben.  
 
Die Zusammenarbeit mit den Vereinen war in den vergangenen 3 Jahren ausgesprochen harmonisch. 
Auftretende Probleme, die gerade mit jungen Schiedsrichtern nicht immer zu vermeiden sind, und Nachfragen 
bei Ordnungsgeldern konnten in der Regel kurzfristig geklärt werden.  
 
Abschließend möchte ich mich im Namen des KSA beim Kreisvorstand bedanken, der uns jede für die 
Ausbildung notwendige Unterstützung zukommen lässt. Unser weiterer Dank gilt allen Funktionären des 
Kreises sowie den Mitarbeitern der Vereine für ihre Unterstützung und gute Zusammenarbeit.  
 
 
Walter Werthmann 

 
 

Vorsitzender Kreisschiedsrichterausschuss 
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

 
 

Bericht der KSK 13 Hagen zum Kreistag 2016 
Stand: 21.02.2016 

 
 
Auf dem letzten Kreistag wurde die Kammer in folgender Besetzung gewählt. 
 
Vorsitzender: Paul Wolf 
 
Beisitzer: Jeannot Gully (stellvertr. Vorsitzender) Peter Mann (stellvertr. Vorsitzender), 
Rolf Komm, Peter Schmidt, Ulrich Schulz, für den verstorbenen Sportkameraden Rolf Komm rückte 
der Sportkamerad Zafer Apan (SC Obersprockhövel) nach. 
 
In dem Spieljahr 13/14 musste die Kammer in 80 Fällen tätig werden 
 
In dem Spieljahr 14/15 wurde die Kammer in 95 Fällen tätig. 
 
In der laufenden Saison sind bis jetzt 58 Verfahren anhängig. 
 
19 Spiele wurden durch die Schiedsrichter abgebrochen 
 
 Tätlichkeiten gegen Schiedsrichter 3. Leider immer noch zu viel. 
 
Im Einzelnen: 
 
Straf – u. Ordnungsgelder: 22990,00 € 
Wochensperren:  1594 
 
Für die gute und faire Zusammenarbeit mit den Vereinen, dem Kreisvorstand, den Staffelleitern und 
meinen Spruchkammerkameraden möchte ich mich herzlich bedanken. 
 
Mit der Hoffnung auf noch mehr Fairness im Sport verbleibt  
 
Paul Wolf 
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Fußball- und Leichtathletik Verband Westfalen e.V. 

 
 

Bericht der BSK 5 West zu den Kreistagen 2016 
 
Im Jahr 2013 erfolgte ein erheblicher Umbruch für die BSK, nachdem der FLVW aufgrund der Reduzierung der 
Bezirksligastaffeln von 15 auf 12 auch die Anzahl der BSK von 8 auf nur noch 5 
Beschränkte. Die früheren BSK VI Industrie und VII West wurden zur neuen BSK 5 West verschmolzen. Diese 
neue BSK ist zuständig für die Kreies Dortmund, Bochum, Hagen, Gelsenkirchen, Herne, Recklinghausen! 
Dieses große Einzugsgebiet im Herzen des Fussballs schlägt sich natürlich auf die große Anzahl der Verfahren 
nieder, die später näher dargelegt wird.  
Mit der Änderung einher ging eine wesentliche Veränderung der personellen Besetzung der BSK. Die 
Rechtsprechung verlor infolge der Reform leider erfahrene Mitglieder. So stellte sich bedauerlicherweise der 
damalige Vorsitzende der BSK VII Michael Weskamp nicht mehr zur Verfügung; andere erfahrene und 
verdiente Beisitzer wollten einen Neuanfang unterstützen, indem sie freiwillig jüngeren Kollegen ihren Platz 
überließen.  
Diesen langjährigen Kollegen gilt mein herzlicher Dank und mein gebührender Respekt.  
    
Aufgrund der besonderen Situation fanden die konstituierenden Sitzungen aller BSK erstmals gemeinsam im 
Sportcentrum Kaiserau statt.  
Die BSK 5 West setzt sich seit der Saison 2013/14 personell wie folgt zusammen: 
Vorsitzender Dierk Dunschen (DJK Blau-Weiss Dortmund-Huckarde)  
Stellv. Vorsitzender Hans-Peter Grefrath (Westfalia Gelsenkirchen, bis dahin Vors. KSK 12) 
Herrmann Jamnig (SV Boele-Kabel, früherer SR-Lehrwart Hagen) 
Hartmut Reissig (Concordia Wiemelhausen, zuvor BSK VI)  
Norbert Sack (Hellweg Lütgendortmund, zuvor BSK VI)  
Klaus Tissarek (SV Sodingen, gleichzeitig Beisitzer VJSK)  
Thomas Tschumpel (Post Altenbochum)  
Berthold Weidlich (Schwarz-Weiss Meckinghoven, zuvor BSK VII) 
 
Nach einer nur kurzen Eingewöhnungsphase arbeitet die BSK 5 West stets menschlich sehr harmonisch und 
fachlich-trotz kontroverser Diskussion in der Beratung- kompetent miteinander. 
  
Im Berichtszeitraum September 2013 bis Dezember 2015 hatte sich die BSK mit insgesamt 121 sehr 
unterschiedlichen Verfahren zu befassen:  
Die große Masse stellten erneut insgesamt 53 Feldverweise von Spielern, gefolgt von 16 Verfahren gegen 
Trainer, Betreuer, Zuschauer.  
 
Herauszuheben ist hier ein umfangreiches Verfahren wegen des mehrfachen Verwendens von Pyrotechnik vor 
und während eines MS in Gelsenkirchen-Rotthausen. Es bestand der Verdacht des Abschießens gefährlicher, 
unter das Sprengstoffgesetz fallender Böller. Angesichts des großen Gefahrenpotentials solcher Materialien 
setzte die BSK zwei Verhandlungstage zur Aufklärung und Ahndung der Vorfälle an. Glücklicherweise blieb 
dieses Verfahren ein Einzelfall.  
 
Die BSK hatte des weiteren über 31 Berufungen und 7 Beschwerden zu entscheiden.  
Die anfangs erhebliche Anzahl von Berufungen und Beschwerden gegen Entscheidungen der KSK 
Recklinghausen  konnte inzwischen auf ein Normalmaß zurückgeführt werden. 
Allerdings stammte auch eine außergewöhnliche, folgenreiche Entscheidung von der KSK Recklinghausen:  
ein Verein hatte über Monate einen ausweislich Spielerpass abgemeldeten Spieler regelmäßig an 
Meisterschaftsspielen teilnehmen lassen. Erst kurz vor Saisonschluss wurde dieser Umstand bekannt. Die KSK 
Recklinghausen zog dem Verein mit Recht eine so erhebliche Zahl von Punkten ab, dass der Verein den sicher 
geglaubten Aufstieg verpasste!  
Das Berufungsverfahren vor der BSK wurde von großem medialem Interesse verfolgt.  
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Dass das Urteil der KSK haltende und die Berufung zurückweisende Urteil der BSK löste kontroverse 
Diskussionen aus; insbesondere der betroffene Verein war auch später nicht bereit, das Urteil zu akzeptieren, 
während die Mehrzahl der Neutralen die Auffassung der BSK teilte.  
 
Ein weiteres außergewöhnliches Verfahren betraf einen Spieler, dem aufgrund der Möglichkeiten des 
Videobeweises eine Falschaussage vor der Kammer nachgewiesen werden konnte.  
Folge: 3 Monate Sperre! Ein Zeichen, das die Belehrung der Zeugen ernst genommen werden sollte.  
  
Für uns überraschend legten immerhin 14 Vereine Einspruch gegen die Wertung von Spielen ein.  
Unter den sechs Verfahren sonstiger Art ragte ein Verfahren heraus, das nicht nur im Kreis Bochum für 
Aufsehen sorgte: ein SR zeigte nach einer tätlichen Auseinandersetzung von Spielern nach Spielschluss aber 
noch auf dem Spielfeld entgegen Regel 5 keine Rote Karte und sprach auch auf andere Weise keinen 
Feldverweis aus. Zur Entscheidungsfindung nahm die BSK Kontakt zum DFB-Sportgericht auf und ließ sich ein 
vergleichbares Urteil kommen. Zum großen Unverständnis vieler Interessierter stellte die BSK in 
Übereinstimmung mit der vorherigen Entscheidung der KSK Bochum ein Verfahrenshindernis fest, dass eine 
Bestrafung durch die Sportgerichte ausschloss. Sicherlich auch für die Sportgerichte ein schwer „verdaulicher“ 
Beschluss.     
    
Erfreulich ist, dass auch die Sitzungen der neu gebildeten BSK trotz so mancher Brisanz in der Regel in 
sachlicher, unaufgeregter Atmosphäre stattfanden. Auch in der vergangenen Periode brauchten nicht einmal 
Ordnungsgelder wegen ungebührlichen Verhaltens pp verhängt zu werden. 
 
Gleiches gilt für die grundsätzliche Akzeptanz unserer Entscheidungen: auf die wenigen Rechtsmittel wurde 
kein Urteil oder Beschluss der BSK wurde von der VSK abgeändert oder aufgehoben.  
     
Auch diesen Bericht möchte ich mit Dank an meine stets aufmerksamen und engagierten Beisitzer sowie für 
deren Geduld mit mir schließen, ohne deren Mitwirkung die Bilanz der BSK 5 West sicher nicht so positiv 
ausgefallen wäre. Mein Dank gilt schließlich auch den Staffelleitern, zu denen ein sehr kollegiales Verhältnis 
besteht und allen Kreisvorsitzenden und Kreismitarbeitern  
 
 
 
Dierk Dunschen, Vors. BSK 5 West 
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Bericht des VKLA Heinz Westebbe 

 
Im Jahr 2015 wurden folgende Veranstaltungen durchgeführt: 

 3 Kreis - Hallenmeisterschaften. 
 1 Kreis - Cross- und Waldlaufmeisterschaft 
 6 Kreismeisterschaften / 1 DJMM Durchgang an 9 Tagen 

 
Vielen Dank an dem Milsper TV, SE Gevelsberg und TG Zur roten Erde Schwelm, die gemeinsam mit dem 
KLA Kreismeisterschaften ausgerichtet haben. Ebenfalls an dem TSV Hagen 1860, mit dem wir die 
Kreismeisterschaft der Männer, Frauen und Jugend U20/18/16 im Rahmen des 3.Frühjahrssportfest 
durchgeführt haben. 
 
Weitere Veranstaltungen im Kreis: 
 
Sportfeste: 

 3.Frühjahrssportfest / TSV Hagen 1860 
Im Rahmen dieses Sportfestes wurden die Kreismeisterschaften der Männer, Frauen und Jugend  
MWJ U20/U18/U16 ausgerichtet. 

 1.Herbstmeeting / TSV Hagen 1860 
 
Volks- und Straßenläufe: 

 13.Ennepetal-Lauf / SF Ennepetal 
 48.Int. Volkslauf / Concordia Hagen 
 41.Willi - Comin - Gedächtnislauf / TuS Haspetal 
 12.Herdecker City-Lauf / TSV Herdecke 
 09.EN Bürgermeistertag Wandern, Walking und Laufen „Rund um Ennepetal“ 
 03.Schwelmer City Lauf 

 
Höhepunkt der Saison 2015 waren die Westf. Jugendmeisterschaften U16 im Ischelandstadion, die vom KLA 
ausgerichtet wurden. Die äußeren Bedingungen hätten etwas kühler sein können. 
Rund 40 Grad zeigte das Thermometer am frühen Nachmittag an. Den einzigen Sieg für den heimischen 
Nachwuchs holte der amtierende Deutsche M15 Meister Florian Oberlies (SE Gevelsberg) im Hochsprung mit 
1,84 m. 
 
Im Jahr 2015 gehörten dem Kreis 24 Vereine mit 3026 Mitgliedern an. Davon nahmen 19 Vereine an DLV - 
Wettkämpfen teil. 
 
Es gab zwei Leichtathletikgemeinschaften: 
 
LG Elsey-Kabel mit den Trägervereinen: Elseyer TV und TSV Kabel 
 
LG Haspe mit den Trägervereinen: TSV Berge Westerbauer, TuS Deutsche Eiche Kückelhausen, 
TGS Friesen 1860 Haspe und TV Hasperbach 
 
Zum 31.12.2015 haben sich folgende Vereine und eine LG abgemeldet: TSV Berge Westerbauer, 
TuS Deutsche Eiche Kückelhausen, TuS Eintracht, 02 Eckesey und die LG Haspe. 

 
mit sportlichem Gruß 
 
Heinz Westebbe 


